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	im Jahre 1861:

	a)
	an Besoldung
	049	„	14	„	05	„

	b)
	an baulicher Unterhaltung
	011	„	23	„	05	„

	c)
	an Verpflegung
	180	„	02	„	05	„


Von den Verpflegungskosten fielen im Jahre 1859 145 Thlr. 20 Sgr., im Jahre 1860 111 Thlr. 3 Sgr. 7 Pfg. und im Jahre 1861 108 Thlr. 1 Sgr. 10 Pfg. der Staatskasse zur Last. Der andere Theil dieser Kosten mußte von den Gemeinden bestritten werden.

Die Zahl der polizeilich transportirten Personen betrug


	im	Jahre	1859	     	38

	„	„	1860		19

	„	„	1861		37


Correktionshäuser. Arbeitshäuser für Vagabonden etc. und Privatanstalten für Besserungszwecke besitzen wir in unserem Kreise nicht.





17. Sanitäts-Anstalten.

Das Personal der Gesundheitspflege besteht im Kreise Heinsberg aus:


		04 Ärzten, wovon zwei in der Stadt, einer in Wassenberg und einer in Loecken;
	01 zur medizinischen Praxis befähigter Wundarzt erster Klasse;
	01 Thierarzt zweiter Klasse;
	20 Hebammen und
	02 Apotheker, wovon einer in Heinsberg und einer in Wassenberg.



Es kommt demnach:


			01 Arzt (den Wundarzt erster Klasse mit einbegriffen) auf
	7000
	Einwohner;

	01 Apotheker auf
	17.500
	„

	01 Hebamme auf
	1750
	„










18. Kirchliche Angelegenheiten.

Die Seelsorge im Kreise wird versehen:

a) für die Katholiken durch


		31 Pfarrer, von denen einer der Stadt angehört;
	14 Vikare, von denen zwei in der Stadt;
	01 Rektor an der St. Katharina-Kirche in Heinsberg;
	01 emeritirten Pfarrer;



b) für die Evangelischen durch


		02 Pfarrer, wovon der eine in der Stadt und der andere in Wassenberg.



Das Nähere über kirchliches Personal und gottesdienstliche Versammlungsorte constirt aus der nachstehenden Tabelle.




Empfohlene Zitierweise:
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